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J. M. J. V.

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Hl.
Geistes. Amen

Auf meinen Namen sind die beiden Immobilien St.
Georg und das daneben liegende Haus Stampa
(Straße Tschinar N.) angekauft worden mit größ-
tenteils in Deutschland gesammelten Gelde zu dem
Zwecke, daß dieselben ein kirchliches Gut aller
hier befindlichen katholischen Deutschen (selbst-
redend Österreicher-Ungarn). Alle meine
Ansprüche und Verfügungsrechte übertrage ich
dem in Paris - (Rue de Sevres 95) - weilenden
Generalsuperior der Congregation der Mission
d.zeit Herrn Anton Fiat doch so, daß die beiden

Häuser immer deutsch bleiben, nur deutsche
Missionare und Schwestern, abhängig von dem
Visitator in Graz, mit Zustimmung des betreffen-
den gemeinsamen Generalsuperiors.

Damit dieses kirchliche Gut stets seinem Zwecke
diene für das geistliche Wohl der Deutschen hier-
selbst förderlich zu sein, hat der hochwürdigste
Erzbischof hier zu wachen und zu sorgen, nament-
lich, daß der deutsche Charakter der Anstalt stets
bewahrt werde.

Peter Conr. Stroever, C. M.
Constantinopel, den 13. Juni 1891.

Testament des ersten Superiors Peter Conrad Stroever CM


